






Rechtsaminen und Überkomnussen. 
 
Befreyungs Brief des Guth Weinsteins, Rutelen und Sonnenberg   Lta.81 bis 85. 
Rechtsamme zu 2.Haubt Viech, auf die Gemeinsamme Laufen zu lassen Lt. 86 
 NB Diese Rechtsame ist ao. 1762 oder 63. vertauscht worden, gegen 

einem Gemeinds-Theil besag des KaufBriefs D.D. 19.9br:63 
Gerichts Erkantnuss wegen der Erdgrub zu Marpach auf dem Egger. Lta. 90 
Torgel-Recht  „    „    „           Lta. 91. 
Gmächts-Brief von Jr.(Junker) Jacob Schlaprizy des Elteren Sel:Wittib Lta.94 
Überkomnuss mit der gmaind Rebstein, das Hinder Moss betr(effend) Lt. 95 
Überkommnuss mit der Gemeind Rebstein, den neüen Kirchweg hinder 

dem Weyer betreffend       Lta. 110 
Überkomnuss mit der Nachbarschaft Herschelen, den Zihlbronen betr.  Lta.105 bis 109. 
Überkommnuss wegen der Strass vom Tanner auf Weinstein   Lta. 97.98.& 99. 
Überkommnuss die Hagungen um den alten Baumgarten und Horstacker betr. Lt.101. 
Recess der Strass gegen Marpach      C.40. 
Gütlicher Vergleich mit Geörg Meyer      C.77. 
Überkomnuss wegen der Töbler Gass      C.119. 
Kauf-Brief des Holz im Kranz       C.124 
Revers und Consens-Schein des Weiberstuhls    C.126 
Confirmation, wegen des Kirchen weg      C.127 
Reb Brief von anno 1701        C.135 
Gerichts Erkantnuss wegen der Stäiggass (usw.)    C.141 
Brunnen Brief in der Gemeind Rebstäiner Holtz    La.88. 
Revers Brief den Weier betreffend.      C:170. 



 
 
 

Puncto der Teüchelführe v. Sonnenberg nach 
Weinstein betreffend findet sich in diesem Buch 

auf flo.(folio) 163. 




